
Samtgemeinde Elm-Asse 

 
 

Protokoll 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb Abwasser 
Nr. Abw 2/008 

 

vom 04.11.2025 

 
 

Sitzungsort: 38329 Wittmar, Treffpunkt Alte Bank, Bahnhofsweg 5 

  
Sitzungsdauer: 18:12 Uhr bis 18:39 Uhr 
 

 

Anwesend sind: 

 

Gruppe Rot-Grün 
Nick Gutacker  

Ursula Petersen-Stessl  
Jens Pielok  

CDU-Fraktion 
Karl-Heinz Müller Vertretung für Sarah Grabenhorst-Quidde 
Horst Rollwage  

Marten Jobst Schrader  

AfD-Fraktion 

Jürgen Pastewsky  

Verwaltung 
Dirk Neumann anwesend ab 18:18 Uhr 

 
Claus Grothe Protokollführung 

 
Vorsitz: Jens Pielok 

Es fehlen: 
 

Gruppe Rot-Grün 

Joachim Rosenthal  

CDU-Fraktion 

Sarah Grabenhorst-Quidde  
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Ergebnis der Sitzung: 
 

Öffentlicher Teil 

 

Zu Punkt 1.: Eröffnung der Sitzung und Begrüßung 

 
Herr Pielok eröffnet um 18:12 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
 
Zu Punkt 2.: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit 

 
Herr Pielok stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgt ist.  

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
Zu Punkt 3.: Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden 

Anträge 

 
Die Tagesordnung wird wie vorliegend festgestellt. Anträge liegen nicht vor. 
 

Zu Punkt 4.: Genehmigung der Niederschrift über die 7. Sitzung des 
Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb Abwasser vom 
18.02.2025 

 

Die Niederschrift über die 7. Sitzung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb 
Abwasser vom 18.02.2025 wird genehmigt. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Zu Punkt 5.: Einwohnerfragestunde 

 

Wortmeldungen ergeben sich nicht, da keine Einwohner anwesend sind. 
 
Zu Punkt 6.: Gebührenkalkulation Niederschlagswasser 2026 Eigenbe-

trieb Abwasserbeseitigung Asse 

 
Ohne weitere Aussprache empfiehlt der Betriebsausschuss den Beschlussvorschlag. 
 
Beschlussvorschlag:  

 

Der Samtgemeinderat möge beschließen: 
 
Der Gebührenkalkulation für 2026 Niederschlagswasserbeseitigung Eigenbe-

trieb Abwasserbeseitigung Asse wird zugestimmt. Die Gebühr bleibt gegen-
über dem Vorjahr unverändert. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   



 3 
 
Zu Punkt 7.: Gebührenkalkulation Schmutzwasser 2026 Eigenbetrieb 

Abwasserbeseitigung Asse 

 
Herr Pielok verweist auf die vorliegenden Unterlagen. Der Betriebsausschuss emp-

fiehlt einstimmig den Beschlussvorschlag. 
 
Beschlussvorschlag:  

 
Der beiliegenden Gebührenkalkulation für das Jahr 2026 wird zugestimmt.  

Die Schmutzwassergebühr für den Zuständigkeitsbereich des Eigenbetriebes 
Abwasserbeseitigung Asse bleibt für das Wirtschaftsjahr 2026 unverändert bei 

5,49 €/m³. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 
Zu Punkt 8.: Wirtschaftsplan Schmutzwasser 2026 Eigenbetrieb Ab-

wasserbeseitigung Asse 

 
Herr Grothe trägt die vorgesehen Änderung des Vermögensplanes im Rahmen des 

Wirtschaftsplanes 2026 für die Schmutzwasserbeseitigung Asse vor. Für den Bau 
einer Photovoltaikanlage auf der Kläranlage Groß Biewende sollen 78.000,00 € zu-

sätzlich eingestellt werden. Die Deckung dieser zusätzlichen Investitionskosten er-
folgt über eine erhöhte Kreditaufnahme. 
 

Herr Neumann nimmt ab 18.18 Uhr an der Sitzung teil. 
 

Herr Schrader spricht die vorgesehene Kanalsanierung in Groß Denkte und die Kos-
ten der Erneuerung im Rahmen der Sanierung des Bleierweges in Groß Denkte an. 
 

Herr Grothe berichtet, dass die Sanierungsmaßnahme noch mit der Gemeinde abzu-
sprechen ist. Die Kosten der Sanierung des Bleierweges liegen im Rahmen der be-

reitgestellten Mittel. 
 
Der Betriebsausschuss empfiehlt einstimmig den Beschlussvorschlag. 

 
Beschluss:  

 
Der Wirtschaftsplan 2026 für die Schmutzwasserbeseitigung Asse wird im Er-
folgsplan in den Erträgen auf 2.008.300,00 € und in den Aufwendungen auf 

2.050.300,00 € festgesetzt. Der Vermögenplan ist ausgeglichen mit 1.348.000,00 
€ in den Mittelverwendungen und den Mittelherkünften. Die Investitionskredite 

werden auf 718.500,00 € festgesetzt. Der Kassenkreditbedarf wird auf 
500.000,00 € festgesetzt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 



 4 
 
Zu Punkt 9.: Wirtschaftsplan Niederschlagswasser 2026 Eigenbetrieb 

Abwasserbeseitigung Asse 

 
Ohne weitere Wortmeldungen erfolgt die Abstimmung. 

 
Beschlussvorschlag:  

 
Der Wirtschaftsplan 2026 für die Niederschlagswasserbeseitigung Asse wird 
im Erfolgsplan in den Erträgen auf 247.300,00 € und in den Aufwendungen auf 

205.700,00 € festgesetzt. Der Vermögenplan ist ausgeglichen mit 291.300,00 €. 
Die Kreditermächtigung für Investitionskredite wird auf 177.600,00 € festge-

setzt. Der Kassenkreditbedarf wird auf 150.000,00 € festgesetzt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 
Zu Punkt 10.: Mitteilungen 

 
Herr Pielok teilt mit, dass die nächste Sitzung im Februar des kommenden Jahres 
stattfinden soll. 

 
Herr Grothe berichtet, dass die Untersuchung des Sammelbehälters der Pumpstation 

Kissenbrück ergeben hat, dass der Beton noch in Ordnung ist. Es ist daher geplant, 
den Pumpensumpf zu erneuern. Im unteren Bereich wird eine Beschichtung von ca. 
1,5 m Höhe aufgebracht. 

 
Die Jahresabschlüsse 2012 und 2013 stehen soweit vom Zahlenwerk. Der Abschluss 

2014 muss noch abgestimmt werden. Die Prüfung läuft parallel. Die Zusammenarbeit 
mit dem Rechnungsprüfungsamt läuft hervorragend. 
 
Zu Punkt 11.: Anfragen 

 
Herr Schrader spricht den Rothebach an der Kläranlage in Wittmar an. 
 

Herr Grothe berichtet, dass die Maßnahme in der finalen Planungsphase ist. 
 

Herr Schrader verweist auf Maßnahmen am Rothebach in Klein Denkte. 
 
Herr Neumann berichtet, dass dies keine Maßnahmen im Rahmen des Hochwasser-

schutzkonzeptes sind. Der erste Konzeptentwurf soll am morgigen Mittwoch vorge-
stellt werden. 

 
Herr Pielok spricht die Eingruppierung der Mitarbeiter des Eigenbetriebes an. 
 

Herr Neumann berichtet, dass die Bewertung der Mitarbeiter der Samtgemeinde bis 
zum Ende des Jahres abgeschlossen sein soll. 
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Zu Punkt 12.: Einwohnerfragestunde 

 
Wortmeldungen ergeben sich durch die fehlenden Zuhörer nicht. 
 
Zu Punkt 13.: Schließung der öffentlichen Sitzung 

 

Herr Pielok schließt um 18:39 Uhr die Sitzung. 
 

 
 

Der Vorsitzende Der Protokollführer Der Samtgemeindebürger-

meister 
   

   
Pielok Grothe Neumann 

 

 
 

 
 


